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Bezirksliga Saison 2017 / 2018



Zuhause gegen den TSV Altenwalde gefordert!
IMMENBECK. Die Saison entwächst 

langsam aber sicher den Kinder-

schuhen und langsam wird es für die 

Eintracht Zeit sich kräftig Winter-

speck in Form von Punkten 

anzufut tern.  In  b is lang dre i  

Heimspielen gab es nur einen Punkt. 

Auswärts konnte die Mannschaft von 

Volker Wiede und Florian Dawideit 

hingegen bereits vier Zähler 

sammeln. Im vierten Anlauf auf der 

eigenen Sportanlage soll es nun 

gegen den TSV Altenwalde klappen.

Die Gäste aus dem Cuxhavener 

Landkreis sind ordentlich in das 

Fußballjahr gestartet und stehen mit 

10 Punkten (3 Siege, 1 Unent-

schieden, 1 Niederlage) auf einem 

soliden 6. Tabellenplatz. Lediglich 

am ersten Spieltag verließ das Team 

von Coach Schelenz das Feld ohne 

Zählbares, wohlgemerkt gegen den 

starken VfL Güldenstern Stade. Vor 

der Saison verließen mit Tim Klowat 

und Niklas Apel zwei der heraus-

ragenden Spieler der letzten Jahre den Verein, der Großteil 

des Kaders blieb aber beisammen und ist durch viele Jahre 

in der Liga gestählt. Mit Torschützenkönig Grabowski und 

den erfahrenen Krause, Kreth und Marczewski ist offensiv 

immer einiges möglich. Zudem 

tummeln sich starke Jungspunde im 

Team, die einen optimalen Mix 

herstellen. Lukas Schüler und Marvis 

Webser taten sich hier bislang 

besonders hervor. 

In der Vorsaison unterlag die 

Eintracht vor heimischer Kulisse mit 

2:4, trotzte dem TSV im Rückspiel 

unter Flutlicht aber ein beachtliches 

1:1 ab. Die Mannschaften werden 

auch diesmal wieder mit Wucht 

aufeinander treffen. Für Immenbeck 

ist besonders erfreulich, dass Till 

Müsing nach mehreren langwierigen 

Verletzungen immer besser in Fahrt 

kommt. Für den Spielkader bahnt 

sich ein großer Konkurrenzkampf an, 

denn lediglich sechs Kicker werden 

sicher ausfallen. Ob der langzeit-

verletzte Kapitän Stukenbrock 

zeitnah zurückkommt ist weiterhin 

offen. Für das vierte Heimspiel der 

Saison ist die Eintracht in jedem Fall 

gut gewappnet und will in diesem 

Jahr frühzeitig Heimstärke demonstrieren.

Für die Eintracht!

Weitere Spiele an diesem Wochenende auf der Brune Naht:

Freitag, 22.03.17
18:30  Uhr   B-Junioren I (U17) vs. TV Oyten

19:30 Uhr   A-Junioren (U19) vs. SV Ottensen

Samstag, 23.09.17
12:00  Uhr   D-Junioren (U13) vs. JSG Apensen/Harsefeld

13:00  Uhr   E-Junioren II (U11) vs. JSG Geest II

13:30  Uhr   C-Junioren II (U15) vs. JSG Apensen/Harsefeld II 

14:00  Uhr   E-Junioren (U11) vs. VSV Hedendorf/Neukloster

16:00  Uhr   B-Junioren I (U16) vs. MTV Soltau

Sonntag, 24.09.17
10:00 Uhr   Altsenioren Ü50 vs. SV Ottensen

12:30 Uhr    2. Herren vs. TuS Jork

17:00  Uhr   3. Herren vs. MTV Himmelpforten II
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Eintracht Quick-Check

1. Offensive oder Defensive?

Ganz klar offensiv - Die Defensiv ist lediglich eine ungeliebte 

Pflichtaufgabe.

2. Vollspann oder Seite?

Vollspann - Jeder, der mit Seite schießt, ist ein Feigling und 

Außenristschlenzer sind Kapitänsaufgaben.

3. Dribbelkönig oder Holzfuß?

Dribbelkönig kombiniert mit Holzfuß bei der Spezialtechnik 

“Pressschlag-Dribbling“

4. Querpass oder Abschluss?

Lieber einen Gewaltroller, oder Vollspannschuss 10 Meter 

drüber und 20 Meter vorbei („in die Wicken“), als die Chance 

an einen besser positionierten Offensivkonkurrenten 

abzugeben.

5. 5:4-Sieg oder 1:0-Sieg?

5:4 Sieg - Damit unsere Fans mehr zum Pöbeln haben. 

(Siegtreffer = ekliger Stocherball kurz vor Abpfiff)

Im Trikot der Eintracht will ich in dieser Saison...

immer alles geben und mich komplett aufreiben.

Tabelle
Spiele Tore Punkte

ASC Cranz-Estebrügge

VSV Hedendorf/Neukloster

SG Stinstedt

VfL Güldenstern Stade

TSV Altenwalde

TSV Wiepenkathen

TV Langen

Rot-Weiss Cuxhaven

MTV Bokel

FC Mulsum/Kutenholz

FC Oste/Oldendorf

TSV Eintracht Immenbeck

TSV Otterndorf

SV Drochtersen/Assel III

TSV Apensen

MTV Hammah

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

6

6

6

6

5

5

5

6

6

6

6

6

6

6

5

6

19 : 1

17 : 6

22 : 6

17 : 9

10 : 4

15 : 11

8 : 6

10 : 12

15 : 17

10 : 8

7 : 13

6 : 12

9 : 16

6 : 20

4 : 17

5 : 22

16

16

12

12

10

10

10

10

9

8

5

5

4

4

0

0

Name:      Marius „Ilkay“  Meyer

Position:   Mittelfeld, häufig schräg 

                 fliegend/liegend

Nummer:  6

TSV Wiepenkathen

MTV Hammah

ASC Cranz-Estebrügge

SV Drochtersen/Assel III

TSV Eintracht Immenbeck

TSV Otterndorf

MTV Bokel

SG Stinstedt

TSV Wiepenkathen

Aktueller Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

-

FC Mulsum/Kutenholz

Rot-Weiss Cuxhaven

TV Langen

TSV Apensen

TSV Altenwalde

VSV Hedendorf/Neukloster

FC Oste/Oldendorf

VfL Güldenstern Stade

TSV Apensen

Nächster Spieltag

22.09., 20.00

23.09., 15.00

23.09., 17.00

23.09., 18.00

24.09., 15.00

24.09., 15.00

24.09., 15.00

03.10., 14.00

28.09., 20.00

FC Oste/Oldendorf

VSV Hedendorf/Neukloster

TSV Apensen

VfL Güldenstern Stade

Rot-Weiss Cuxhaven

TSV Altenwalde

TV Langen

FC Mulsum/Kutenholz

SG Stinstedt

TV Langen

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

TSV Otterndorf

MTV Hammah

SG Stinstedt

MTV Bokel

TSV Eintracht Immenbeck

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Wiepenkathen

SV Drochtersen/Assel III

VfL Güldenstern Stade

TSV Altenwalde

29.09., 20.00

29.09., 20.15

01.10., 15.00

01.10., 15.00

01.10., 15.00

01.10., 15.00

01.10., 15.00

01.10., 15.00

03.10., 14.00

03.10., 15.00

FC Oste/Oldendorf

TSV Altenwalde

VfL Güldenstern Stade

VSV Hedendorf/Neukloster

TSV Otterndorf

TV Langen

FC Mulsum/Kutenholz

TSV Wiepenkathen

Letzter Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

SG Stinstedt

Rot-Weiss Cuxhaven

SV Drochtersen/Assel III

MTV Bokel

MTV Hammah

TSV Eintracht Immenbeck

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Apensen

2 : 1

2 : 1 

5 : 1

3 : 1

4 : 0

2 : 0

0 : 4
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Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

Kader 1. Herren - TSV Altenwalde

Mittelfeld

Abwehr

Angriff

Trainerstab

Torwart
Francke, Ole (43)

Stanze, Niklas (21)

1

4

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

5

2

3

2

-

3

5

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

1

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

da Cruz Cunha, Cristiano (29)

Fernandes-Lomba, Seb. (28)

Fricke, Philipp (26)

Nintzel, Matthias (25)

Redlin, Stefan (45)

Schmidt, Corvin (22)

Tavares, Christian (30)

Schelenz, Fernando (48) - Trainer

Kohr, Ingo (52) - Co-Trainer

Langen, Rüdiger - Betreuer

Jerol, Mika - Betreuer

4

-

-

-

1

-

-

-

1

-

-

2

-

-

-

-

1

1

-

1

-

-

-

1

1

-

-

-

1

2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Dunikowski, Robert (28)

Fazlijaj, Dennis (21)

Grycan, Felix (27)

Kreth, Dennis (30)

Marczewski, Tobias (29)

Miranda, Jorge Michel (20) 

Schelenz, Henrik (22)

Schüler, Lukas (22)

Schüler, Malte (24)

Träger, Marcel (21)

Wilms, Christoph (20)

Wobser, Marvis (20)

3

-

2

4

4

-

5

5

3

-

4

5

1

2

2

-

2

3

-

5

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Gardlo, Georg

Grabowski, Niko (22)

Heidtmann, Kevin

Krause, Sascha (30)

Ramilo-Giraldez, Diego (23)

Toledo, Deibis (25)

-

-

-

-

-

-



Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

--

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

1

Mittelfeld
5

1

Bente, Florian (20)

Meier, Niclas (26)

Wiede, Volker (56), Trainer

Dawideit, Florian (34), Co-Trainer

Cohrs, Matthias (51), Betreuer

Danzscher, Andreas (58), Betreuer

Gehrke, Markus (32), Betreuer

Böttcher, Roy, Teammanager

Rump, Michael (44), Sportlicher Leiter

-

2

4

4

4

5

3

5

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

1

1

1

-

1

2

1

1

2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

2

20

15

14

5

7

18

3 

Blendermann, Jöran (27)

Fischer, Thomas (20)

Marbes, Marcel (24)

Müller, Lennart (23)

Müsing, Eric (22)

Schmidt, Marvin (26)

Schöngraf, Kevin (23) 

Schulz, Kevin (26)

Angriff

6

1

2

1

1

2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

11

22

17

24

13

Kock, Jonas (24)

Müsing, Till (20)

Usko, Robert (25)

Vydra, Ben (28)

Weseloh, Timo (25)

6

6

5

2

3

5

6

1

4

-

-

-

1

-

-

-

-

2

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

2

-

-

-

-

-

-

-

1

-

3

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ahmad, Nejerwan (22)

Böttcher, Ray (24)

Leffler, Thomas (32)

Mernik, Marco (21)

Meyer, Marius (26)

Poppe, Mirco (23)

Raschke, Philipp (18)

Rump, Michael (44)

Schmidt, Jonathan (29)

Stukenbrock, Michael (32)

Wagner, Pascal

16

9

12

21

6

23

8

10

4

19



Den Schneid abgekauft - Eintracht trifft in Langen die Hütte nicht

LANGEN. Es ist uns immer wieder eine Ehre bei Lenker 

Mike in den Reisebus zu steigen. Auch auf der ersten 

"weiten Fahrt" des Jahres bringt der Busfahrer unseres 

Vertrauens das Team sicher an den Nordeschweg nach 

Langen. Während die Spieler sich präparieren, frönen die 

mitgereisten Fans bereits den kulinarischen Seiten des 

Auswärtslebens und kehren in der charmanten Sportsbar 

vor Ort ein.

Zum Spiel haben sich dann aber alle in irgendeiner Form 

Beteiligten am Platz eingefunden - Showtime. Die 

Mannschaften knurren sich 10 Minuten vorsichtig an, dann 

nimmt der Kick erstmals Fahrt auf. In einer weitestgehend 

ausgeglichenen Partie, zeigt die Eintracht erstmals in Form 

eines harmlosen Kopfballs Zähne (24.). TV-Schlussmann 

Koch, der es sich zur Spezialität gemacht hat, völlig 

tiefenentspannt das Gros an Torschüssen einfach 

festzuhalten, pflückt den Abschluss wie eine reife Mirabelle. 

Wenig später wird er aber zum Zuschauer degradiert: Kock 

wird am Strafraum fein in Szene gesetzt und bedient 

Teenieschwarm Böttcher, seines Zeichens Schütze des 

Last Minute Ausgleichs in der Vorwoche. Immenbecks 

Nummer 9 hievt das Spielgerät platziert auf den Kasten und 

erwischt den Querbalken aus Leichtmetall (29.). Es folgt die 

vermeintlich spielentscheidende Szene. Kock entwischt 

Gegenspieler Müller und im Huddle gehen beide zu Boden. 

Der Weg zum Tor war frei, daher entscheidet Schiedsrichter 

Reinken nach kurzer Absprache auf Platzverweis gegen 

den Grün-Weißen Verteidiger (34.). Langen hadert nun 

kurzzeitig mit der neuen Feldordnung, zeigt sich aber 

schnell gefestigt. Insgesamt ist die Mannschaft von Timo 

Franke öfter am Ball, entfaltet nach vorne aber bislang 

wenig Handfestes. Mit dem Pausenpfiff hat dann erneut 

Kock die Führung auf der Schädelplatte, zielt aber knapp zu 

hoch (45.).

Dicke Dinger ließ der TSV in Durchgang eins liegen und 

bekanntermaßen rächt sich fahrlässige Chancen-

verwertung fast immer! Der TV kommt mit neuer Prise 

Schmackes aus der Kabine und drückt der Eintracht 

Präsenz auf. Sturmtank Zimmermann, der im Kopfballduell 

einem startenden Albatros gleicht ist ein stetiger 

Unruheherd, bei Schulz und Schmidt aber zumeist im 

Wartestand. Sturmpartner Barg übernimmt stattdessen die 

Fackel und dringt nach schneller Kombi über Brandes und 

Zimmermann in die Red Zone ein. Der Abschluss verfehlt 

sein Ziel nur minimal (48.). Die Eintracht guckt sich nun 

immer öfter um und von einer Überzahl ist in Halbzeit zwei 

schnell nichts mehr zu merken. Nach vorne kann die 

Eintracht noch Nadelstiche setzen, verpasst nach guter 

Dynamik zu Beginn aber den entscheidenden Punch. 

Abermals Kock kann das Momentum wieder kippen, doch 

Koch behält im direkten Duell die Oberhand (60.). Dann 

wird es hitzig! Joni Schmidt wird im gegnerischen 

Sechzehner zu Fall gebracht - Empörung auf und neben 

dem Feld? Eine zumindest kritische Entscheidung. Im 

Gegenzug zahlt Immenbeck die Zeche doppelt. Es gibt 

Freistoß in zentraler Position und Zimmermann tritt an. Dass 

reine Körpergröße kein Indiz für mangelnde Kopf-Fuß-

Koordination gibt der in der Folge im Winkel klebende Ball zu 

Protokoll (70.). Abermals eine bittere Pille für die Roten, die 

sich hier längst eine Bude verdient gehabt hätten. Mit Leffler 

(62.) und Rückkehrer Till Müsing (73.) und nochmal Müsing 

(76.) (Anm. der Redaktion: es wer Erik, nicht Düne oder 

Teppich) sollen jetzt nochmal offensive Statements folgen. 

Die Durchschlagskraft schwindet aber merklich, was auch an 

der von Feldmarschall Kossak tadellos organisierten Not-

Abwehr liegt. Die Eintracht kommt gegen Ende nochmal zu 

Halbchancen. Aber Raschkes Abschluss wird im Gedränge 

geblockt (76.) und Müsings Schlenzer mit links von Keeper 

Koch sicher eingeheimst (83.). Zimmermann und Marbes 

prallen nochmal aneinander und sehen beide gelb. Das sah 

von außen nicht ganz sauber aus... In einer spannenden 

Schlussphase bietet die Eintracht entsprechend der 

offensiven Ausrichtung, defensiv nur noch den Schweizer 

Käse. Nutznießer nach blitzsauberem Konter ist Maik Schulz 

der mit einem platzieren Gewaltrolle ins lange Eck, 

Schlussmann Bente keine Abwehrchance lässt (90.).

Fazit: Wieder mal so ein dämliches Spiel, das man einfach 

nicht verlieren muss. Am Ende kann die Mannschaft sich 

nicht allzu viel vorwerfen. Man hätte lediglich den Druck auf 

dezimierte Langener aufrecht erhalten müssen und den Ball 

mindestens einmal innen an den Pfosten vorbeiholzen 

müssen. Aber es kommt, wie es eben kommt und wir 

verzichten bewusst auf altbackene Floskeln ("Wenn du die 

Dinger vorne nicht machst...") sondern gratulieren dem 

abgezockten TV zum Heimsieg. Viel Erfahrung, individuelle 

Klasse und ein Quäntchen Glück gaben diesmal den 

Ausschlag. Für den späten Klassenerhalt sind wir aber 

immer noch dankbar und überlasen daher diesmal 

zähneknirschend die drei Punkte ;).

Kommenden Sonntag empfängt die Eintracht vor heimischer 

Kulisse den TSV Altenwalde. Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. 

Für Langen geht es bereits am Samstag um 17:00 Uhr gegen 

den Primus vom ASC Cranz-Estebrügge. Wir wünschen viel 

Erfolg, gut Schuss und baldige Besserung bei der 

angespannten Personalsituation. 

Besten Dank an unsere treuen Seelen und Oma Poppe, die 

uns auf der Busfahrt verköstigt hat. Absolut grandios - für die 

Eintracht!

Für die Eintracht im Einsatz: F. Bente, M. Marbes, M. 

Schmidt, K. Schulz, K. Schöngraf, R. Böttcher (ab 72. min T. 

Müsing), M. Meyer (ab 76. min E. Müsing), J. Schmidt, N. 

Ahmad (ab 61. min T. Leffler)

Torschützen (Vorlage): 1:0 C. Zimmermann (70.), M. Schulz 

(90.)



Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:

   marketing
teamwork



ONLINE-SHOP!!!
www.our-fanshop.com/tsv-immenbeck


